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BUND, Kreisverband Lahn-Dill (30.01.2026) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Das Urbane Gebiet wird vorliegend aufgrund der geplanten Nutzungsmischung sowie 

im Kontext der vorhandenen umgebenden Nutzungen festgesetzt. Die Ausweisung 

eines Urbanen Gebiets muss dem städtebaulichen ziel der Nutzungsmischung dienen. 

Gemäß § 6a BauNVO dienen Urbane Gebiete dem Wohnen sowie der Unterbringung 

von Gewerbebetrieben und sozialen, kulturellen und anderen Einrichtungen, die die 

Wohnnutzung nicht wesentlich stören. Die Nutzungsmischung muss nicht gleichge-

wichtig sein. 

Eben diese Nutzungsmischung wird durch den vorliegenden Angebotsbebauungsplan 

vorbereitet und ist planerische Absicht. Als Übergang zwischen dem östlich angren-

zenden Einzelhandel und der westlich folgenden Wohnnutzung soll hier ein gemisch-

ter Gebietscharakter entstehen, welcher durch Wohnen, sowie Nutzungen wie ein Ärz-

tehaus, Seniorenwohnen, Dienstleistungen und auch kleinere Gewerbe (aktueller 

Konzeptstand) geprägt werden soll. Aufgrund dessen findet die Ausweisung als Urba-

nes Gebietes Anwendung.  

Es wird ergänzend auf das Urteil des Oberverwaltungsgerichts Niedersachsen Urt. v. 

13.03.2025, Az.: 1 KN 82/23 verwiesen. Im amtlichen Leitsatz wird hier klargestellt: 

Der in § 6a Abs. 1 BauNVO niedergelegten Zweckbestimmung des Urbanen Gebiets 

sind auch im Wege der Auslegung keine Tatbestandsmerkmale zu entnehmen, die auf 

das Erfordernis eines urbanen Charakters des festgesetzten Gebiets (etwa hinsichtlich 

Gemeindegröße, Verdichtung des Gebiets, Vorhandenseins von Einzelhandel und 

Gastronomie) hinauslaufen. 

An der Festsetzung der Art der baulichen Nutzung wird folglich festgehalten.  
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Zu 2: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Das städtebauliche Konzept ist als eben solches, d.h. eine Konzeption anzusehen. Es 

ist damit nicht abschließend bindend.  

Zur Prüfung potenzieller immissionsschutzrechtlicher Konflikte wurde bereits ein im-

missionsschutzrechtliches Fachgutachten in Auftrag gegeben. Die Ergebnisse werden 

zum nächsten Verfahrensschritt in die Begründung eingearbeitet und das Gutachten 

als Anlage der Planunterlagen mit ausgelegt.  

 

 

 

 

 

 

Zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und klarstellend in der Begrün-

dung ergänzt.  

Der Hinweis ist an die nachfolgenden Planungsebenen sowie die Bauausführung 

adressiert und ist dort entsprechend zu beachten.  

 

 

 

Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Es handelt sich vorliegend um einen Angebotsbebauungsplan, wonach eine Tiefga-

rage nicht umgesetzt werden muss. Die Hinweise sind an die nachfolgende Planungs-

ebene der Erschließungs- und auch der Objektplanung sowie an die Bauausführung 

adressiert und dort entsprechend zu beachten. Die Hinweise werden an den Vorha-

benträger weitergegeben.  
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EAM Netz GmbH (26.01.2026)  

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Es werden Hinweise auf die vorhandenen Leitungen im Plangebiet in den Planunter-

lagen ergänzt. Die vorhandenen Leitungen verlaufen gemäß den beigefügten Lage-

plänen in den Wegeparzellen, sodass vorliegend kein weiterer Handlungsbedarf be-

steht.  

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung er-

gänzt.  

Die Hinweise sind an die nachfolgende Bauausführung adressiert und dort entspre-

chend zu beachten. 

 

 

Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung er-

gänzt.  

Die Hinweise sind an die nachfolgende Bauausführung adressiert und dort entspre-

chend zu beachten. 

 

 

Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die vorgeschlagene Posi-

tionierung des neuen Trafos wird geprüft und eine entsprechende Flächensig-

natur in der Bebauungsplankarte ergänzt.  

Bezüglich der geplanten Kabeltrasse wird ein entsprechendes Geh-, Fahr- und Lei-

tungsrecht in der Bebauungsplankarte ergänzt. Es erfolgt eine Abstimmung mit der 

EAM hinsichtlich des genauen Standortes des zusätzlichen Trafos.  

 

 

Zu 5.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Es erfolgt eine weitere Beteiligung im Rahmen der Entwurfsoffenlage gemäß § 4 

Abs. 2 BauGB.  
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Zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung er-

gänzt.  

Die Hinweise sind an die nachfolgende Bauausführung adressiert und dort entspre-

chend zu beachten. 

 

 

Zu 7.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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Anlagen 
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Hessen Mobil Dillenburg (26.01.2026) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

In der Begründung werden weitere Ausführungen zum erwarteten Verkehrsaufkom-

men ergänzt. Es wird eine Prüfung der Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes bei ei-

nem externen Fachbüro beauftragt. Die Ergebnisse werden zum nächsten Verfahrens-

schritt in die Begründung eingearbeitet.  
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Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung er-

gänzt.  

Die Hinweise sind an die nachfolgende Planungsebene und die Bauausführung adres-

siert und dort entsprechend zu beachten. 

 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 6.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und in der Begründung er-

gänzt.  

Die Hinweise sind an die nachfolgende Bauausführung adressiert und dort entspre-

chend zu beachten. 

 

 

Zu 8.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in die Plankarte des Be-

bauungsplanes übernommen.  

 

 

Zu 9.: Dem Hinweis wird entsprochen. 
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IHK Gießen-Friedberg (30.01.2026) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Der Hinweis und die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  
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Kreisausschuss des Lahn-Dill-Kreis, FD Bauaufsicht (19.01.2026) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Es wird geprüft, ob weitere Vermaßungen in der Bebauungsplankarte ergänzt werden 

können. Die Vermaßungen werden zur besseren Lesbarkeit des Planes nur bei Ma-

ßen, die Halbzahlen oder ganzen Zahlen entsprechen angegeben.  

 

 

Zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Es wird geprüft, ob diesbezüglich weitere Vermaßungen in der Bebauungsplankarte 

ergänzt werden können. Die Vermaßungen werden zur besseren Lesbarkeit des Pla-

nes nur bei Maßen, die Halbzahlen oder ganzen Zahlen entsprechen angegeben.  
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Zu 4.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Es wird geprüft, ob diesbezüglich weitere Vermaßungen in der Bebauungsplankarte 

ergänzt werden können. Die Vermaßungen werden zur besseren Lesbarkeit des Pla-

nes nur bei Maßen, die Halbzahlen oder ganzen Zahlen entsprechen angegeben. Die 

Tiefe der Anpflanzungsflächen ist vorliegend bereits vermaßt.  

 

 

Zu 5.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

Aufgrund der unvollständigen Ausführung ist der Hinweis leider unverständlich. Es be-

steht vorliegend kein weiterer Handlungsbedarf.  

 

 

Zu 6.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Zu 7.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Kreisausschuss des Lahn-Dill-Kreis, FD Gefahrenabwehr (06.01.2026) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der Be-

gründung ergänzt.  

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgende Erschließungsplanung und Bauaus-

führung und sind im Zuge dessen zu beachten.  

 

 

Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der Be-

gründung ergänzt.  

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgende Erschließungsplanung und Bauaus-

führung und sind im Zuge dessen zu beachten. 
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Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der Be-

gründung ergänzt.  

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgende Erschließungsplanung und Bauaus-

führung und sind im Zuge dessen zu beachten. 

Zum nächsten Verfahrensschritt der Entwurfsoffenlage werden in der Begründung 

weitere Ausführungen zur grundsätzlichen Sicherung der Löschwasserversorgung er-

gänzt.  
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Kreisausschuss des Land-Dill_Kreis, FD Umwelt ,Natur und Wasser (29.01.2026) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Der Artenschutzrechtliche Fachbeitrag wird derzeit finalisiert. Der finale Fachbeitrag 

wird zum nächsten Verfahrensschritt der Entwurfsoffenlage mit ausgelegt. Die arten-

schutzrechtlichen Ausgleichsmaßnahmen werden zur Entwurfsoffenlage ebenfalls in 

die Planunterlagen eingearbeitet.  

 

 

 

 

 

Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
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Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der Be-

gründung ergänzt.  

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgende Erschließungsplanung und Bauaus-

führung und sind im Zuge dessen zu beachten. 

 

 

 

Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 5.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Das Regierungspräsidium Gießen mit dem entsprechenden Dezernat wurde vorlie-

gend ebenfalls beteiligt.  

 

 

Zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Es ist die stetige Nachfrage nach Wohnbaugrundstücken anzuführen. Ergänzend wird 

die Fläche bereits als Wohnbaufläche Planung im wirksamen Flächennutzungsplan 

und als Vorranggebiet Siedlung Planung im Regionalplan Mittelhessen, also den über-

geordneten Planungsebenen, vorbereitet. Im Plangebiet wird das Maß der baulichen 

Nutzung hinsichtlich der zulässigen Versiegelung durch die festgesetzte Grundflä-

chenzahl auf ein Mindestmaß begrenzt. Ergänzend ist eine Grünachse im Plangebiet 

festgesetzt.  

Im Umweltbericht werden weitere Ausführungen zur Thematik Schutzgut Boden und 

dem Aspekt Erosion ergänzt.  

 

 

Zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der Be-

gründung ergänzt.  

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgende Erschließungsplanung und Bauaus-

führung und sind im Zuge dessen zu beachten. 
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Zu 8.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 8.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 10.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der 

Begründung ergänzt.  

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgende Erschließungsplanung und Bauaus-

führung und sind im Zuge dessen zu beachten. 

 

 

Zu 11.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 12.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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Landesamt für Denkmalpflege, hessenArchäologie (21.01.2026) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Es wird ein eine geophysikalische Prospektion bei einem Fachbüro beauftragt. Die 

Ergebnisse werden zum nächsten Verfahrensschritt in die Planunterlagen eingearbei-

tet und das Gutachten mit ausgelegt.  

Es wird zudem eine Abstimmung der Ergebnisse der Prospektion und des weiteren 

Vorgehens mit dem Landesamt für Denkmalpflege, hessenArchäologie, erfolgen.   
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Zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Regierungspräsidium Darmstadt, Kampfmittelräumdienst des Landes Hessen 

(27.01.2026) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der Be-
gründung ergänzt. 
Die Hinweise sind an die nachfolgende Ebene der Bauausführung adressiert und dort 
entsprechend zu beachten. Der Hinweis wird zudem klarstellend im Hinweisteil der 
textlichen Festsetzungen des Bebauungsplanes ergänzt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Regierungspräsidium Gießen (02.02.2026) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Obere Landesplanungsbehörde, Dez. 31 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise und Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  
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Zu 2.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Zum nächsten Verfahrensschritt der Entwurfsoffenlage werden zu den landwirtschaft-

lichen Belangen sowie zur Alternativenprüfung im Innenbereich weitere Ausführungen 

in der Begründung ergänzt.  

 

 

 

 

 

Zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 4.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Zum nächsten Verfahrensschritt der Entwurfsoffenlage werden zu den landwirtschaft-

lichen Belangen sowie zur Alternativenprüfung, mit dem Fokus auf Baulücken, weitere 

Ausführungen in der Begründung ergänzt.  

 

 

Zu 5.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

Grundwasser, Wasserversorgung, Dez. 41.1 

 

Zu 6. und zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Im Rahmen der vorliegenden Ebene der Bauleitplanung ist eine gesicherte Erschlie-

ßung, d.h. hier eine gesicherte Wasserversorgung nachzuweisen. Hierzu werden zum 

nächsten Verfahrensschritt weitere Ausführungen in der Begründung ergänzt.  

Darüberhinausgehende Details, die beispielsweise auch das später Nutzungsverhal-

ten oder die bauliche Ausführung (hier Angebotsbebauungsplan) betreffen können auf 

der vorliegenden Planungsebene nicht abschließend geregelt / bestimmt werden.  
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Zu 8.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 9.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der Be-
gründung ergänzt. 
Die Hinweise sind an die nachfolgende Ebene der Bauausführung adressiert und dort 
entsprechend zu beachten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oberirdische Gewässer, Hochwasserschutz, Dez. 41.2 

 

Zu 10.: Die Hinweise werden Kenntnis genommen. 
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Kommunales Abwasser, Gewässergüte, Dez. 41.3 

 

 

Zu 11. und zu 12.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend 
in der Begründung ergänzt. 
Die Hinweise sind an die nachfolgende Ebene der Bauausführung adressiert und dort 
entsprechend zu beachten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 13.: Die Hinweise und die allgemeinen Ausführungen werden zur Kenntnis 

genommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 14.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Die Hinweise sind an die nachfolgenden Planungsebenen wie die Erschließungspla-

nung und auch an die Bauausführungsebene adressiert und sind dort entsprechend 

zu beachten. Hierfür werden die Hinweise in der Begründung ergänzt.  
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Industrielles Abwasser, wassergefährdende Stoffe, Grundwasserschadensfälle, Alt-

lasten, Bodenschutz, Dez. 41.4 

 

Nachsorgender Bodenschutz/Altlasten 

 

 

Zu 15.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 16.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

 

 

 

 

 

Zu 17.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der 
Begründung ergänzt. 
Die Hinweise sind an die nachfolgende Ebene der Bauausführung adressiert und dort 
entsprechend zu beachten.  

 

 

 

Zu 18.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Die Hinweise sind nicht an die vorliegende Planungsebene adressiert, sodass vorlie-
gend kein weiterer Handlungsbedarf besteht.  

 

 

 

Vorsorgender Bodenschutz 

 

Zu 19.: Die Hinweise und die allgemeinen Ausführungen werden zur Kenntnis 

genommen.  

Die Vorliegende Flächeninanspruchnahme wird durch die stetige Nachfrage nach 

Wohnbaugrundstücken begründet.  
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Ergänzend wird die Fläche bereits als Wohnbaufläche Planung im wirksamen Flä-

chennutzungsplan und als Vorranggebiet Siedlung Planung im Regionalplan Mittel-

hessen, also den übergeordneten Planungsebenen, vorbereitet. Zum nächsten Ver-

fahrensschritt werden ergänzend weitere Ausführungen zur Alternativenprüfung im In-

nenbereich in der Begründung ergänzt. Hinsichtlich der Belange des Schutzgutes Bo-

den werden im Umweltbericht weitere Ausführungen ergänzt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 20.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Im Umweltbericht werden weitere Ausführungen zum Belang des Schutzgutes Boden 

ergänzt (inkl. Kompensation des Eingriffes in das Schutzgutes Boden). Diese Ausfüh-

rungen werden zum nächsten Verfahrensschritt der Entwurfsoffenlage ergänzt.  

 

 

 

 

Kommunale Abfallentsorgung, Abfallentsorgungsanlagen, Dez. 42.2 

 

Zu 21.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

 

 

Zu 22.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der 
Begründung ergänzt. 
Die Hinweise sind an die nachfolgende Ebene der Bauausführung adressiert und dort 
entsprechend zu beachten.  

 

 



 Auswertung der Stellungnahmen zum Verfahren gemäß § 3 Abs.1 und § 4 Abs.1 BauGB  

Bebauungsplan „Dollenstück IV“     Seite 31 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

23 

 

 

 

 

 

 

24 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Immissionsschutz II Dez. 43.2 

 

Zu 23.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen, ihnen wird gefolgt.  

Zur Prüfung potenzieller immissionsschutzrechtlicher Konflikte wurde bereits ein im-

missionsschutzrechtliches Fachgutachten in Auftrag gegeben. Die Ergebnisse werden 

zum nächsten Verfahrensschritt in die Begründung eingearbeitet und das Gutachten 

als Anlage der Planunterlagen mit ausgelegt.  

 

 

Bergaufsicht, Dez. 44.1 

 

Zu 24.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der 
Begründung ergänzt. 
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Landwirtschaft, Dez. 51.1 

 

Zu 25.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 26.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Er wird im weiteren Verfahren einbezogen. 

 

 

Obere Naturschutzbehörde, Dez. 53.1 

 

Zu 27.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Die Untere Naturschutzbehörde wurde vorliegend ebenfalls beteiligt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Obere Forstbehörde, Dez. 53.1F 

 

Zu 28.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  
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Wasserverband Kleebach (19.12.2026) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

Zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 2.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Zu 3.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Zu 4.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Die entsprechenden Paragrafen werden bereits als Hinweise in den Planunterlagen 

aufgeführt.  

 

 

Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der Be-

gründung ergänzt.  

Die Hinweise sind an die nachfolgende Ebene der Erschließungsplanung und Bauaus-
führung adressiert und dort entsprechend zu beachten.  
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Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke (19.01.2026)  

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 2. und zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.   

Parallel zum Bauleitplanverfahren erfolgt die Erschließungsplanung (Ver- und Entsor-

gung) durch ein Ingenieurbüro. Die Hinweise werden an das Ingenieurbüro weiterge-

geben. Zum nächsten Verfahrensschritt der Entwurfsoffenlage werden weitere Aus-

führungen zur Thematik gesicherte Wasserversorgung ergänzt.  

 

 

Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Zum nächsten Verfahrensschritt der Entwurfsoffenlage werden weitere Ausführungen 

zur Thematik gesicherte Wasserversorgung inklusive Löschwasser in der Begründung 

ergänzt.  
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Zu 5.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und an den Vorhabenträger 

weitergegeben. 

 

 

Zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der Be-

gründung und im Hinweisteil der textlichen Festsetzungen des Bebauungspla-

nes ergänzt.  

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgende Bauausführung und sind im Zuge 

dessen zu beachten. 

 

 

Zu 7.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

Parallel zum Bauleitplanverfahren erfolgt die Erschließungsplanung (Ver- und Entsor-

gung) durch ein Ingenieurbüro. Die Hinweise werden an dieses Weitergegeben, so-

dass sie in der Planung beachtet werden können. Es wird eine Abstimmung des Inge-

nieurbüros mit dem ZMW erfolgen. Die Ergebnisse werden zum nächsten Verfahrens-

schritt in die Begründung eingearbeitet. 

 

 

Zu 8.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und klarstellend in der Be-

gründung ergänzt.  

Die Hinweise beziehen sich auf die nachfolgende Erschließungsplanung und Bauaus-

führung und sind im Zuge dessen zu beachten. 
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Anlage 
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Bürger 1 (13.01.2026) 

 

 

Beschlussempfehlungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 1.: Die Hinweise und Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

Zum nächsten Verfahrensschritt der Entwurfsoffenlage werden weitere Ausführungen 

zu inklusiven Wohnformen in der Begründung ergänzt und damit in die Planunterlagen 

eingearbeitet.  

 

 

Zu 2.: Der Hinweis und die Anlage werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

Zu 3.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Zum nächsten Verfahrensschritt der Entwurfsoffenlage werden weitere Ausführungen 

zu inklusiven Wohnformen in der Begründung ergänzt und damit in die Planunterlagen 

eingearbeitet. Die Wohnformen sind durch die getroffenen Festsetzungen zur Art der 

baulichen Nutzung (hier Allgemeines Wohngebiet und Urbanes Gebiet) als Wohnen 

bereits zulässig.  

 

 

Zu 4.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Es wird auf die Ausführun-

gen zu 1.-3. verwiesen.  

Das inklusive Wohnen ist gemäß den getroffenen Festsetzungen zur Art der baulichen 

Nutzung im Bebauungsplan bereits zulässig. In der Begründung wird dies klarstellend 

weiter ausgeführt werden.  
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Zu 5.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu 6.: Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  

Bei der Benennung des Seniorenwohnens handelt es sich in der Begründung um eine 

beispielhafte Aufführung. Inklusives Wohnen wäre hier ebenfalls zulässig und wird da-

her in der Ausführung in der Begründung ergänzt.  

 

 

 

Zu 7.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und die Begründung ergänzt.  

 

 

Zu 8.: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  

Durch die festgesetzte Art der baulichen Nutzung ist das Wohnen, hier auch das in-

klusive Wohnen, bereits zulässig. Die Anlage wird zur kenntnis genommen. Da das 

inklusive Wohnen bereits zulässig ist, besteht auf der vorliegenden Planungsebene 

der Bauleitplanung kein weiterer Handlungsbedarf. Es werden weitere Verweise auf 

das Thema in der Begrünung ergänzt.  
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Zu 9.: Die Hinweise und Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

Es wird auf die Ausführungen zu Punkt 1 bis 8 verweisen.  
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Anlage 
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